
Gebete in der Coronakrise 
herausgegeben von den Bischöfen der Niederlande und Flanderns 

am 16. März 2020 

 

Wir können dieses „Gebet für Stärke und Vertrauen“ persönlich oder im Haus nutzen, um für Gottes 
Nähe und Sichtweise in dieser Zeit der Krise zu beten. 
Die Bischöfe rufen in diesen Tagen alle Gläubigen auf: 
Jetzt, wo es leider nicht möglich ist, gemeinsam zu feiern, sollten wir uns Zeit für das persönliche 
Gebet nehmen. 
Sorgen Sie für einen ruhigen Ort und ein wenig Ruhe davor und danach. 
Sie können das Gebet auch herunterladen und an andere Personen in Ihrer Umgebung weiterleiten. 
Auf diese Weise bilden wir eine Kette von betenden Menschen, allein, aber auch zusammen... 

 

Gebet für Stärke und Zuversicht 
 

1.Kreuzzeichen 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Herr, öffne mein Herz für deinen Geist, der tröstet und stärkt. 

Gib mir ein Wort der Hoffnung und des Friedens. 

 

2. Gottes Wort lesen (2 Kor 1, 3-7) 
 

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der Vater des 

Erbarmens und Gott allen Trostes.  

Er tröstet uns in all unserer Not, damit auch wir die Kraft haben, alle zu trösten, 

die in Not sind, durch den Trost, mit dem auch wir von Gott getröstet werden.  

Wie uns nämlich die Früchte des Leidens Christi überreich zuteilgeworden sind, 

so wird uns durch Christus auch überreicher Trost zuteil.  

Sind wir aber in Not, so ist es zu eurem Trost und Heil. Werden wir getröstet, 

so ist es zu eurem Trost; er wird wirksam durch Geduld in den gleichen Leiden, 

die auch wir erleiden. 

Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich, denn wir wissen, dass ihr nicht 

nur an den Leiden teilhabt, sondern auch am Trost. 

 

3. Psalm 27   

- Leben in Gemeinschaft mit Gott 
 

Der HERR ist mein Licht und mein Heil:  

Vor wem sollte ich mich fürchten? 
 

Der HERR ist die Zuflucht meines Lebens:  

Vor wem sollte mir bangen? 

 

Dringen Böse auf mich ein,  

um mein Fleisch zu verschlingen,  
 

meine Bedränger und Feinde;  



sie sind gestrauchelt und gefallen.  
 

Mag ein Heer mich belagern:  

Mein Herz wird nicht verzagen.  
 

Mag Krieg gegen mich toben:  

Ich bleibe dennoch voll Zuversicht.  
 

Eines habe ich vom HERRN erfragt, dieses erbitte ich:  

im Haus des HERRN zu wohnen alle Tage meines Lebens;  
 

die Freundlichkeit des HERRN zu schauen 

und nachzusinnen in seinem Tempel.  
 

Denn er birgt mich in seiner Hütte  

am Tag des Unheils;  
 

er beschirmt mich im Versteck seines Zeltes,  

er hebt mich empor auf einen Felsen.  
 

Nun kann sich mein Haupt erheben  

über die Feinde, die mich umringen.  
 

So will ich Opfer darbringen in seinem Zelt, Opfer mit Jubel,  

dem HERRN will ich singen und spielen.  
 

Höre, HERR, meine Stimme, wenn ich rufe;  

sei mir gnädig und gib mir Antwort!  
 

Mein Herz denkt an dich: Suchet mein Angesicht!  

Dein Angesicht, HERR, will ich suchen.  
 

Verbirg nicht dein Angesicht vor mir; 

weise deinen Knecht im Zorn nicht ab!  
 

Du wurdest meine Hilfe.  

Verstoß mich nicht, verlass mich nicht, du Gott meines Heils!  
 

Wenn mich auch Vater und Mutter verlassen,  

der HERR nimmt mich auf.  
 

Weise mir, HERR, deinen Weg,  

leite mich auf ebener Bahn wegen meiner Feinde!  
 

Gib mich nicht meinen gierigen Gegnern preis;  

denn falsche Zeugen standen gegen mich auf und wüten!  
 

Ich aber bin gewiss,  

zu schauen die Güte des HERRN im Land der Lebenden. 
 

Hoffe auf den HERRN, sei stark , und fest sei dein Herz!  

Und hoffe auf den HERRN!  



 

4. Fürbitten 

Herr, zusammen mit vielen rufe ich dich an und ich bitte dich:  

 Zeige Deine Nähe allen, die sich ängstlich und unruhig fühlen.  

 Sei bei denen, die sich um sich selbst sorgen und um die Menschen, die 

ihnen lieb sind.  

 Gib allen Kranken Heilung und Kraft, besonders denjenigen, die allein sind, 

ohne Freunde oder Familie. 

  Stärke alle, die in Krankenhäusern, Wohn- und Pflegezentren arbeiten, in 

Schulen und Kindergärten, in Häusern, in denen schutzbedürftige 

Menschen leben.  

 Gib Weisheit und Mut allen politischen Führern und allen, die für andere 

verantwortlich sind.  

 Nimm alle, die an dem Corona-Virus gestorben sind, auf in deinen Frieden, 

und tröste alle, die um sie trauern.  

 Zeige mir, wo und wie ich etwas tun kann für die Menschen um mich herum, 

mach mich zu einem Zeichen deiner Liebe und Güte.  

 

5. Vater unser … 

 

6. Abschlussgebet  

Gott allen Lebens, immer hast du den Menschen deine Liebe gezeigt. Du bist uns 

in Jesus, deinem Sohn, ganz nahe gekommen. Er hat den Kranken Heilung und 

Frieden gebracht durch seine Güte und Versöhnung. Er hat eine neue Zukunft 

eröffnet für Menschen, die verloren waren. Schenke uns den Geist, der Jesus 

beseel, . in diesen Tagen des Aufruhrs und der Unsicherheit. Gib uns Ruhe, 

Weisheit und Mut zu erkennen, was wir tun können, gib uns Kraft, andere zu 

unterstützen und ihnen zu helfen, diese Krise zu überwinden. Lass in uns 

Hoffnung und Zuversicht wachsen- jetzt, wo wir alle unsere Verwundbarkeit so 

stark erfahren. Erhalte in uns den Glauben lebendig, dass du uns allen immer 

nahe bist. Durch Christus, unseren Herrn.  

 

7. Segen  

Der Herr segne uns : der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  

Er rettet uns in jeder Not und führt uns zum ewigen Leben.  

Amen.t 


